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Bade».

Karlsruhe , 4 . Febr . Das Präsidium
des badischen Militärvereins - Ver -

band es beabsichtigt am 22 . , 23 . und 24 . Mai

eine Sonderfahrt nach dem Kyffhäuser

zum Besuch des Kaiser - Wilhelm - Denkmals

zu unternehmen . Die Gesamtkosten belaufen
sich für jeden Teilnehmer an der Fahrt mit

Verpflegung auf etwa 35 Mk .
Karlsruhe , 4 Febr . Die geologische

Landesanstalt wird auf 1 . Oktober 1910

nach Frei bürg verlegt .

Hz Karlsruhe , 4 Febr . Am Sonntag
den 13 . ds . Mts . soll hier im Kolosseum eine
von der sozialdemokratischen Parteileitung ein -

berufene öffentliche Volksversammlung statt¬
finden , in der der sozialdemokratische Reichs¬
tagsabgeordnete Eichhorn über den Fall
Oldenburg im Reichstage sprechen wird .

G Karlsruhe , 4 '
Febr . Der 30 Jahre

alte Metzgermeister Andreas Fischer
aus Geresbach betrieb in Pforzheim ein Ge¬
schäft . Längere Zeit hielt er Wurstwarsn feil ,
zu denen er schlechtes Fleisch und zur Wurst¬
bereitung unzulässige Tierteile verwendet hatte .
Sodann nahm Fischer trotz des Verbots Haus¬
schlachtungen vor . Die Behörde machte dem
gewissenlosen Treiben des Angeklagten ein
Ende . Er wurde jetzt von der Strafkammer
Karlsruhe wegen Nahrungsmittelfälschung zu
6 Monaten Gefängnis verurteilt .

Durlach , 5 . Febr . (Vortrag .) Sonntag
nachmittag 5 Uhr wird Pred . Gäbe im Gast¬
haus z . Sonne über „ Die 7 letzten Plagen "

sprechen . Näheres im Inseratenteil .
2 ) Schwetzingen , 4 . Febr . Arbeits¬

los gewordene Tabakarbeiter werden
bekanntlich mit ihres Lohnes aus Reichs -
Mitteln entschädigt . Die Firma Wellensiek
k Schalk hat nun ihren Arbeitern , die aus -
sctzen mußten , das restliche Viertel ersetzt und
jenen , die von der Staatsunterstützung aus¬
geschlossen sind , ^ des seitherigen Verdienstes
ausbezahlt .

* Weinheim , 4 . Febr . In der letzten
Versammlung des Landw . Bezirksvereins er¬
klärte Privatmann FriedrichKarlFreuden -

berg , Besitzer eines größeren und muster¬
gültigen Rebgeländes , daß er sich den Be¬
stimmungen des neuen Weingesetzes , ins¬
besondere der Kcllerkontrolle , nicht unterwerfen
werde und es vorziehe , den Rebbestand aus¬
zuhauen . Obwohl Herr Freudenberg ersucht
wurde , diese seine Absicht nicht zur Ausführung
zu bringen , hat er nach der „Volksstimme "

nun doch sein Vorhaben verwirklicht , das
Rebgelände aushauen lassen und seine Wein¬
bestände an einen hiesigen Wirt verkauft

Hz Kappelrodeck , 4 . Febr . Hier feiern
morgen die Eheleute Landwirt Augustin
Köhler und Karoline geb . Schindler
ihre diamantene und Landwirt Anton
Nock und Theresia geb . Köhler ihre
goldene Hochzeit .

— Das Wetter im Schwarzwald .
Gegenwärtig schneit es auf den Höhen des
Schwarzwaldes Tag für Tag . Der Bahn¬
schlitten muß fast täglich in Gebrauch ge¬
nommen werden . Der Schnee liegt haufen¬
weise vor den Häusern , sodaß man nicht mehr
zu den Fenstern hinaussieht . Die ungeheuren
Schneemassen richteten nicht nur auf den
Strohdächern , sondern auch im Walde großen
Schaden an . Zur Nachtzeit tritt große Kälte
ein , sodaß die Eiszapfen wie Napoleonsbärte
an den Strohdächern herunterhängen .

DrAtsche « Kelch .
* Berlin , 4 . Febr . Der Reichstag

nahm heute mit knapper Mehrheit den deutsch¬
portugiesischen Handelsvertrag in
dritter Lesung an .

* Berlin , 5 . Febr . Ueber das deutsch¬
amerikanische Handelsabkommen fand
gestern abend eine Besprechung zwischen den
Vertretern der Regierung und den Neichstags -

sraktionen statt .
Berlin , 3 . Febr . Der „Reichsanzeiger "

schreibt : Die gestrige Beratung der vereinigten
Bundesratsausschüsse für Handel und Verkehr ,
für Justizwesen und für die Verfassung über

den preußischen Gesetzesvorschlag , betreffend
die Erhebung von Schiffahrtsabgaben , führte
zu dem Ergebnis , daß die verfassungsmäßige
Mehrheit des Artikels 78 der Reichsverfassung
für die Grundgedanken dieses Vorschlags ,
nämlich : Ausbau des deutschen Wasserstraßen¬
netzes unter billiger Heranziehung der Be¬
teiligten durch Erhebung mäßiger Schiff¬
fahrtsabgaben ; Zusammenfassung der Ufer¬
staaten innerhalb der einzelnen Stromgebiete
in Zweckverbände zur Finanzierung der
erforderlichen Bauten aus gemeinsamen Strom¬
kassen vorhanden ist und daß auf der so be-

zeichneten Grundlage in die weitere Erörterung
der Einzelheiten des Entwurfs eingetreten
werden soll .

Berlin , 4 Febr . Der preußische
Wahlrechtsentwurf behält das Klassen¬
wahlsystem und die öffentliche Ab¬
stimmung bei und sieht vor : Direkte
Wahl , Durchzählung der abteilungsweise
in den Stimmbezirken abgegebenen Stimmen
für den ganzen Wahlbezirk , Verstärkung
der Wählerzahl in den oberen Ab¬
teilungen durch Nichtverrechnung des
5000 ^ üb ersteige ndenSteuerbetrags ,
sowie durch Berücksichtigung von Bildung ,
Berufserfahrung und öffentlicher
Tätigkeit bei der Abteilungsbildung .

Berlin,
' 4 . Febr . Als Name der Ein¬

heitspartei der Linken ist „ Fortschrittliche
Volkspartei " in Aussicht genommen .

* Berlin , 5 . Febr . In Südsnd erregt
die Verhaftung eines Apothekers und der ge¬
richtliche Schluß der Apotheke Aufsehen . Die
Festnahme erfolgte wegen betrügerischen
Bankerutts .

* Büsum , 4 . Febr . Gestern trafen hier
5 vollständig ermattete Matrosen des
deutschen Kohlendampfers „ Hansa " ein . Sie
gaben an , daß der Dampfer auf der Fahrt
von Emden nach Brunsbüttel in der Nähe
von Büsum auf den Strand geraten sei .
Die Mannschaft hätte mit Ausnahme des
Kapitäns und einiger Leute das Schiff ver¬
lassen , aber nur eine Rettungsbarke erreicht .
Hier hätten sie hungernd und frierend 4 Tage

Jerrillekorr . 30 )

Der Othello von Missouri .
Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)
» So ist es ein See oder sonstiges Ge¬

wässer ? "
fragte Reinhold kopfschüttelnd .

» O nein , Swamp , der sieht aus wie Wald
und Feld , viel Cedern , viel Schatten , aber
weich "

„ Ach so , ein Morast oder Sumpf, " lachte
Remhold .

Tommi nickte grinsend .
„ Du drückst Dich verzweifelt schlecht aus ,

mein Freund, " fuhr Reinhold belustigt fort ,
„ em Sumpf also ist der große Swamp —
müssen wir hindurch ? "

„ O nein , Sir , das wäre viel schlimm —
wenn aber Sonne weg , da noch schlimmer .

"

„Dann können wir in den Sumpf geraten ,
meinst Du ? "

„ Und mausetot sein , Sir ! "

„ Wir haben aber Mondschein , mein braver
Tommi .

"

„ O . viel gut , Mond Tommi kennt
Weg .

"

„ Vorwärts denn nach dem Swamp, " rief

Reinhold , „ hier magst Du voranreiten ,
Tommi ! "

Der Neger galoppierte voran , von Rein¬
hold gefolgt , der auf diesem schmalen , holprigen
Wege keine Zeit zum Grübeln behielt , da er
seine ganze Aufmerksamkeit auf die Wurzeln
und Baumäste richten mußte , welche den
früheren Waldpfad , denn ein solcher war es ,
in die Kreuz und die Quer durchzogen .

Nach und nach wurde die Luft kühler und
angenehmer , der Abend sank herab und die
Sonne zog sich hinter die mächtigen Cedern
und hinter die undurchdringlichen Bäume des
fernen Urwaldes zurück .

Während im Westen der Horizont sich noch
mit dem Purpur des sinkenden Tagesgestirns
färbte , stiegen im Osten wie funkelnde Dia¬
manten die nächtlichen Sterne empor und
schufen ein Bild , das die Seele des jungen
Deutschen mit Wonne und unsagbarer Weh¬
mut erfüllte .

Nicht Ediths Bild war 's , das in diesem
Moment ihn umsktickte und mit tiefer Sehn¬
sucht sein Herz durchdrang , angesichts dieser
fremden , lichtfunkelnden Sternenwelt stieg die
Heimat vor ihm auf , die deutsche Heimat , wo
der arme junge Mann doch keine einzige Seele
zurückgelassen , welche ihn vermißte und seiner
in Liebe gedachte . Und den einzigen treuen

Freund hatte er um eines Phantoms willen ,
das ihn , den Deutschen verachtete und ver¬
spottete , einsam hinausziehen lassen in die
fremde , neue Welt .

Reinhold fühlte bei diesem Gedanken sein
Herz sich krampfhaft zusammenziehen ; denn
wer konnte es ihm verbürgen , daß er den
Freund wiederfand , daß er seiner Spur nur
zu folgen vermochte ?

Aus diesen trüben Gedanken wurde er jäh
emporgeschreckt durch das Stolpern seines
Rosses , welches ihn selber um ein Haar ab¬
geworfen hätte .

„Aufpassen , Sir ! " schrie in diesem Augen¬
blicke der Neger , „ dort liegt Swamp ! "

Die glänzende Scheibe des Mondes leuchtete
bereits mit wunderbarer Klarheit am gestirnten
Himmel und erhellte den nächtlichen Pfad der
beiden Reiter .

In geringer Entfernung erblickte Reinhold ,
da der schmale Pfad sich bereits bedeutend
verbreitert hatte , eine weite dunkle Fläche ,
aus welcher eine Menge hoher Bäume em¬
porragte .

„Das ist ja Wald, " rief er erschreckt , „ wo¬
hin führst Du mich , Tommi ? "

„Nichts Wald , Sir , es sein Great Drum¬
mond, " versetzte der Neger , „ mir folgen , nicht
rechts , nicht links , immer gradeaus ! "



Pacific Line , der sich mit 75 Mann Besatzung
auf seiner ersten Fahrt befindet , meldet durch
drahtloses Telegramm , daß er sich 240 Meilen
vom Kap Hatteras entfernt in sinkendem Zu¬
stand befinde . Mehrere Dampfer sind zur
Hilfeleistung abgegangen .

^ Badischer Landtag .
Karlsruhe , 4 . Febr . Die 2 . Kammer

erledigte heute das Hochschulbudget , sowie den
Kultusetat . Letzterer wurde gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten angenommen . Abg .
Fehrenbach ( Ztr . ) gab der Ueberzeugung
Ausdruck , daß die beiden großen Kirchen ohne

kStaatsdotation nicht auskommen können . Abg .
Geiß (Soz .) betonte den prinzipiellen Stand¬
punkt seiner Partei , dahin gehend , daß die
Kirchen ihre finanziellen Bedürfnisse selbst zu
befriedigen haben . An der weiteren Debatte
beteiligten sich die Abgg Neuwirth (nat . - lib .),
Dr . Zehnter (Ztr .) , Rebmann (nat . - lib .) ,
Kolb ( Soz . ) Venedey (Dem . ) und Fehren¬
bach (Ztr .) Staatsminister v . Dusch führte
aus , die Regierung stehe nach wie vor auf
dem Boden des Gesetzes vom 9 . Oktober 1860 .
Die Frage der Trennung von Staat und Kirche
stehe für Deutschland noch in weitem Feld .
Wie sich die Dotationsfrage in 5 Jahren ge¬
stalte , darüber lasse sich heute nichts sagen .
Wohl aber werde die Regierung bei irgend
welchem Notstände stets helfend eingreifen
müssen im Hinblick auf die Bedeutung der
Kirchen für das Volkswohl . Was die Kloster¬
frage betreffe , so sei eine Lösung unmöglich ,
solange die Kurie bezüglich der Vorbildung der
Geistlichen kein Entgegenkommen zeige .

* *

Karlsruhe , 4 . Febr . In der Kom¬
mission für Justiz und Verwaltung
wurden heute die Referenten für die Gemeinde -
und Städteordnungsvorlage bestimmt . Es
wurde beschlossen , für die Vorlage 3 Re¬
ferenten zu ernennen und zwar für die Wahl¬
rechtsfrage den Abg Kopf ( Ztr . ) , für die
Steuerfragen den Abg . vr . Frank (Soz ) , für
den restlichen Teil den Abg . l)r . Koch (nat . - lib .)

Verschiedenes .
— Vor dem Kriegsgericht in Berlin be¬

gann am Dienstag ein Prozeß wegen Be¬
stechung und militärischen Diebstahls .
Angeklagt sind 7 Personen des Unteroffizier¬
standes der Bespannungsabteilung der Fuß -
artillerie -Schießschule . Als Zeugen sind 118
Personen aus allen Teilen des Reichs geladen .

— Der Hansabund hat die Veranstaltung
eines Preisausschreibens über praktisch
durchführbare Mittel zur Hebung des Mittel¬
standes beschlossen.

— Als der Wirt Ehmker in Heide (Hol¬
stein ) mit brennender Zigarre seine defekte
Azetylengasanlage prüfen wollte , explodierte

diese plötzlich . Ehmker wurde der Schädel zer¬
trümmert , so daß er sofort eine Leiche war .

— Auf dem Westerwald sind seit Diens¬
tag ungeheuere Schneemassen nieder¬
gegangen . Einzelne Dörfer sind von allem
Verkehr abgeschnitten .

— Ein seltsamer Telephonunfall
ereignete sich in Murnau (Oberbayern ) . Dort
erhielt ein Dienstmädchen , das nach dem Ein¬
hängen des Hörrohres die nasse Hand an die
Kontaktschrauben des Apparates gelegt hatte ,
beim Abklingsln einen elektrischen Schlag , der
dem Mädchen eine bis auf weiteres an¬
dauernde , totale halbseitige Lähmung und
Beeinträchtigung aller Sinnesorgane ver¬
ursacht hat .

— Beim Rodeln wurde in Mülhausen
(Elsaß ) ein siebzehnjähriger Bursche auf der
Stelle getötet . Seine beiden Kameraden
erlitten schwere Verletzungen .

— In Montreal hat der Karneval in diesem
Jahr ein merkwürdiges Bauwerk gezeirigt :
ein großer Palast von riesenhaften Ausmaßen
wurde errichtet , der völlig aus soliden großen
Eisblöcken erbaut ist , die aus dem gefrorenen
St . Lorenzstrom gebrochen wurden In dem
Palast , der mit einem großen Feuerwerk
feierlich eingeweiht wurde , finden große Wett¬
kämpfe strlt , bei denen die kanadischen Winter -
sportvereine ihre Kräfte messen .

— In dem Vorort von Kairo Jsmailia
entstand bei einer kinematographischen Vor¬
führung für Schulkinder Feuer . Vier zehn¬
jährige Kinder verbrannten . Viele
andere sind schwer verletzt .

— Ein kometenreiches Jahr scheint
dieses Jahr werden zu wollen . Jetzt ist wieder
ungeahnt am westlichen Himmel ein solcher
Weltenbummler aufgetaucht . Erwartet werden
noch in diesem Jahre der im Jahre 1873 ent¬
deckte Tempel '

sche Komet , der uns seitdem
schon vier Mal und zwar in den Jahren 1878 ,
1894 , 1899 und 1904 seinen Anblick gönnte ,
ferner der d ' Arrest '

sche Komet , der im Jahre
1851 entdeckt wurde und seitdem uns schon
fünfmal in den Jahren 1857 , 1870 , 1877 ,
1890 und 1897 mit seiner Erscheinung beehrte .
Auch vom Faye ' schen Kometen , der 1813 ent¬
deckt wurde und der sich für gewöhnlich alle
7 .̂ Jahre blicken läßt , nimmt man an , daß
er sich schon Ende dieses Jahres zeigen wird .
Der Halle '

sche Komet , dessen Umlaufszeit schon
der im Jahre 1656 geborene englische Astronom
Halle berechnete , wird aber doch der weitaus
interessanteste für uns werden , obwohl er an
Lichtstärke wohl nicht bedeutender als der in
dem letzten Drittel des Januar aufgetauchte
Komet sein wird . Nach einer Berechnung des
Pater Searle wird die größte Annäherung des
Halley

'
schen Kometen an die Erde am 19 . Mai

1910 staltfinden . Seine Entfernung von der
Erde soll dann nur die Kleinigkeir von ca .

zubringen müssen , ehe sie entdeckt wurden .
Es wird versucht , den gestrandeten Dampfer
abzubringen .

* Brunsbüttel , 4 . Febr . Der bei
Büsum auf Strand gelaufene Kohlen¬
dampfer „ Hansa " ist abgeschleppt und
hier unbeschädigt eingebracht worden .

* Bremen , 5 . Febr . Ein junger Sattler
wollte sich bei einem Arzte die Mandeln
Herausschneiden lassen . Eine Krankenschwester
reichte dem Arzte anstatt der von ihm ver¬
langten schwachen Cocainlösung die daneben¬
stehende starke . 2 Minuten nach der Ein¬
spritzung starb der Patient .

* Weimar , 5 . Febr . Der langjährige
und hochbetagte Direktor der Großh . Bibliothek
von Bojonowski stürzte infolge eines Schwindel¬
anfalls von einer über 4 Meter hohen Leiter
und erlitt schwere innere Verletzungen . Er
wurde erst eine Stunde nach dem Unfall auf¬
gefunden .

Frankreich.
Paris , 4 . Febr . Einer eingehenden

Schätzung zufolge wird die Zahl der durch
die Hochwasserkatastrophe Betroffenen auf
20000 angegeben , abgesehen von den vielen
tausenden von Arbeitern , die durch die lieber
schwemrnung der Fabriken beschäftigungslos
geworden sind . Der Senator des Seine - und
Marnedepartements , Meunier , richtete an den
Ministerpräsidenten ein Schreiben , in dem er
anregt , daß den durch die Ueberschwemmung
geschädigten kleinen Kaufleuten und Gewerbe¬
treibenden langfristige Vorschüsse zu geringen
Zinsen gewährt werden müssen , da sie sonst
zum Bankerott gezwungen würden . Die großen
Bankinstitute könnten da im Verein mit den
Handelskammern eine Art Konsortium bilden
und so hilfreich eingreifen .

Paris , 4 . Febr . Die Familie Björnsons
wurde heute morgen von den Aerzten ver¬
ständigt , daß die Lebenskraft des Kranken am
Versiegen sei . Noch erkennt Björnson seine
Umgebung für wenige Augenblicke , dann tritt
wieder Erschlaffung ein . Die Mitglieder der
Familie sind augenblicklich in einem dem
Krankenzimmer benachbarten Raume vereikt .

Rumänien .
* Bukarest , 5 . Febr . Sämtliche Minister

des Kabinetts erhielten gestern Drohbriefe ,
in welchen der Tod durch Erschießen in Aus¬
sicht gestellt wird . Mehrere verdächtige In¬
dividuen wurden verhaftet .

Afrika .
* Adissabeba , 6 Febr . Die Gerüchte

vom Tode Kaiser Meneliks und von
einem Blutbad unter den Europäern sind
falsch . Das Land ist vollkommen ruhig .

Amerika .
* Charleston , 4 . Febr . Der von New -

Jork nach dem Stillen Ozean bestimmte
Dampfer „ Kentucki " von der Alaska -

Reinhold fühlte sich in dieser wilden Ein¬
samkeit an der Seite eines fremden Sklaven
doch ein wenig beklommen , obwohl das Gefühl
Feigheit ihm stets unbekannt gewesen . Konnte
dieser Neger ihn nicht mit Leichtigkeit hier
umkommen lassen und sich seiner Kleider wie
seiner Papiere bemächtigen , um zu entfliehen ?

Er verwarf diesen Gedanken schon in der
nächsten Minute und richtete den Blick auf
die unheimlich düstere Szenerie dieses Swamps
oder Morastes , von denen der Süden eine
Menge besitzt , welche ungefähr unfern Dorf¬
mooren ähneln

Mächtige Cedern warfen ihre schwarzen
Schatten weithin über das düstere Gewirr von
Farren , Schilfen und Sträuchern , welche hier
und da eine Höhe von neun bis achtzehn Fuß
besaßen ; unter ihrem Schatten , welchen der
glühende Sonnenstrahl nicht zu durchdringen
vermag, , wuchert ein dicker , üppiger Rasen ,
der trügerisch den tiefen Sumpf bedeckt.

Die Ufer des Great Drummond waren
mit dichtem Unterholz besetzt , durch welches
ein schmaler Pfad gebahnt war , der sehr
primitiver Art und deshalb äußerst gefährlich
erschien . Er wurde in der Regel nur von
den Niggern benutzt zur Abkürzung des Weges
und von diesen auch offen gehalten , da die

üppige Vegetation Louisianas bald jeden Pfad

undurchdringlich mit Schlingpflanzen über¬
wuchert und unpassierbar macht ; ein Pflanzer
verirrte sich deshalb auch selten genug hierher ,
obwohl es kein Geheimnis war , daß sich ent¬
flohene Sklaven zuweilen in dieser Wildnis zu
verbergen suchten .

Reinhold bereute es bereits tief , diesen
gefahrvollen Weg gewählt zu haben , da er sehr
wohl erkannte , daß ein Seitensprung seines
Rosses ihn unfehlbar das Leben kosten mußte .

„ Heda . Tommi ! " bracher , von diesem Ge¬
danken erfaßt , plötzlich das Schweigen ; „ ich denke,
eS ist vernünftiger , abzusteigen und die Pferde
am Zügel zu führen ; der Henker hole diesen
nichtswürdigcn Weg .

"

„ O Sir , lieber sitzen bleiben ; Pferd zertritt
Schlangen — ist viel gefährlich , im Dunkeln
zu gehen .

"
Ein unwillkürlicher Schauder überlief Rein -

holds Körper bei dieser Vorstellung .
„ Ein nettes Abenteuer beim Himmel ! "

murmelte er ; „ heimtückische Moräste und dito
Schlangen oder anderes Gewürm — eine hübsche
Wahl ! — Wie lange währt denn dieser Höllen¬
pfad , mein braver Tommi ? "

setzte er laut hinzu .
„ O , nicht lange , eine Stunde , Sir — "

Der Neger schwieg , hielt sein Pferd an
und richtete sich horchend im Sattel empor .

„ Was hast Du ? " fragte Reinhold erschreckt.

„ Pst, " flüsterteTommi , „ hörtMasternichts ? "

Dieser horchte , doch alles blieb still .
„ Es wird ein Nachtvogel gewesen sein ,

Tommi .
"

Doch der Neger hielt unbeweglich in
horchender Stellung .

Dem armen Reinhold stockte das Blut im
Herzen . War der Schwarze ein Verräter , der
ihn hierhergelockt , um ihn unter jenen ge¬
spenstischen Sumpf verschwinden zu lassen ?

Da tauchte hinter ihm ungesehen ein
Schatten auf , eine Schlinge sauste durch die
Luft , mit einem gurgelnden Laut glitt Rein -
hold vom Pferde , dessen Zügel blitzschnell von
einer kräftigen Faust ergriffen wurden .

Mit einem Ausruf des Schreckens wandte
Tommi den Kopf , sein Pferd , von einem
Schlag erschreckt, sprang mit einem mächtigen
Satz zur Seite , mitten auf den trügerischen
Rasen des schrecklichen Swamp , der ihn lang¬
sam aber sicher samt dem Rosse hinabzog .

Sein Hilferuf tönte umsonst in dieser Ein¬
öde , dumpf scholl der sich entfernende Huf¬
schlag des anderen Pferdes durch die Nacht ,
und endlich war alles still und gespenstisch
wie zuvor .

(Fortsetzung folgt .)



o 3 Millionen Meilen betragen und der 18. Mai
soll der Tag sein , an dem die Erde von Teilen
seines Schweifes eingehüllt wird . Der franzö¬
sische Astronom Flammarion meint , daß wenn
die Erde mit dem Schweife in Berührung
kommt , der Wasserstoff des Kometen sich mit
dem Sauerstoff der Erde verbinden und dann
eine ungeheuere Explosion stattfinden könne ,
die das Ende des Erdenlebens herbeiführt .
Schon im Mittelalter hatte man ähnliche Be¬
fürchtungen . Allein sie waren irrige und sie
werden auch ferner irrige sein , denn die

^ Materie des Schweifes ist aller Wahrschein¬
lichkeit nach keine solche , daß von einer Ein¬
wirkung derselben auf unsere Erde gar keine
Rede sein kann. Das Zusammentreffen der
Erde mit dem Kerne des Kometen aber ist
so gut wie ausgeschlossen, denn die Be¬
dingungen hierfür sind , daß die Erde die
Bahn eines Kometen wirklich schneidet und
daß beide Körper im Durchschnittspunkte an¬
wesend sind . Hierfür ist aber die Wahrschein¬
lichkeit gleich Null. Aengstliche Gemüter wollen
sich also nicht weiter beunruhigen . Die mensch¬

lichen Weltbummler sind meistens harmlose
Geschöpfe und nicht minder harmlose , nur ein
ganz Teil interessantere sind die himmlischen,
sind die Kometen .

Vereins -Nachrichten .
v . Durlach , 4 . Febr . Verflossenen Sonn¬

tag hielt der Badische Leibgrenadier -
Verein seine diesjährige Generalversammlung
im Lokal (Festhalle ) ab . Nachdem der 2 . Vor¬
stand , Herr Rentier Karl Dill , die Anwesenden
aufs herzlichste begrüßt hatte , wurde sofort
in die Tagesordnung eingetreten Der Schrift¬
führer gab durch Vorlesen der Protokolle einen
ausführlichen Bericht über die Tätigkeit des
Vereins im verflossenen Jahr . Aus diesem
entnehmen wir , daß die Mitgliederzahl die
gleiche geblieben ist wie im Vorjahr. In der
nun folgenden Diskussion gab der Schrift¬
führer an der Hand der Protokolle über einige
Punkte Aufklärung . Der Bericht des Kassiers
wurde ebenfalls mit Interesse verfolgt . Nach
Abhör der Rechnungsprüfer wurden Schrift¬
führer und Kassier entlastet . Bei den nun

folgenden Neuwahlen wurden die Kameraden
Karl W . Dill 1 . und A . Schindel 2 . Vorstand
neu , die übrigen Verwaltungsratsmitglieder
wiedergewählt . Tie anderen Punkte wurden
rasch erledigt , was von der Einigkeit und
Kameradschaft im Bad . Leibgrenadier - Verein
beredtes Zeugnis ablegt. Mögen doch noch
alle ausstehenden Kameraden beitreten.

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 5 . Febr . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 84
Läuferschweinen und 241 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 84 Läuferschweine und
241 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 40—70 Mk . , für das
Paar Ferkelschweine 20 — 32 Mk . Geschäfts¬
gang gut .

MchmersN, «
vorzüglich im Geschmack, billig im Gebrauch. Das Pfund
von M. 2.80 an , 1 ( 0 Gramm ab öS Pfg . bei
G. F. Vlun» und G»ka* Go*euslo. Reruivr . 6S

SoruLtrax äs » S 1SLO -

krnrn MMckr M - adsll .
Knlsng 3 Ukn .

Es ladet freundlich ein
^ nels 3 Ukn .

Dünger Versteigerung.
Donnerstag , 1V . Februar

INI - , vormittags 9 Uhr , läßt
das Bad . Train - Bataillon Nr 14
in Durlach den Dünger für Februar
d . Js . meistbietend gegen Bar -
zahlung öffentlich versteigern .

Langensteinbach .
Stammholz - Verßeigkrung.

D e Gemeinde Langensteinbach
versteigert mit Borgfrist bis 1 . Ok¬
tober d . I .
Mittwoch den 9 . Febr. d. I .

Eichen 8 III . , 18 IV . , 39 V .
Klasse,

Buchen 7 III . . 7 IV . Klasse ,
Hainbuchen 5 V. Klasse ,
Birken 10 IV . Klasse ,
Forlen 12 I . , 39 II . , 26 III .

Klasse,
Tannen 6 1 . , 12 II . , 14 III . ,

7 IV. , 11 V. Klasse .Erlen 15 V. , 1 VI . Klasse .
Donnerstag den 1« . Febr. - . I .

Fichten 500 Stück III . bis
VI. Klasse ,

Baustangen 50 Stück I . , 180
Stück II . Klasse ,

Hagstangen 225 Stück,
Hopfenstangen 115 I . , 530 II . ,830 III . , 900 IV . Klasse .
Rebstecken 880 I . , 730 II . Kl . ,
Bohnenstecken 1010 Stück.
Zusammenkunft jeweils vormit¬

tags 9 Uhr beim Kurhaus.
Langensteinbach, 26 . Jan . 1910 .

Der Gemeinderat:
_ Schöpfte ._

Zwei Wohnungen von je2 Zimmern und Zubehör , eine
nn Vorderhaus und eine im Hinter¬
haus auf 1 . April zu vermieten .
^ Aue » Waldhornstraste 37.

Ein Arbeiter kann Kost und
Wohnung erhalten

Lammstraße 30 .

Brennholz Versteigerung .
Das Großh . Forstamt Langensteinbach versteigert mit Borg¬

frist bis 1 . November ds . Js . am
Donnerstag den 10 . Februar ISIS , vormittags I « Uhr,

im „ Adlersaale " zu Wilferdingen aus Domänenwalddistrikt Buch¬
wald , Abt . 3 und 10 : 617 Ster buchene , 58 Ster eichene , 5 Ster
gemischte , 28 Ster forlene Scheiter und Rollen , 161 Ster buchene ,
31 Ster gemischte Prügel , 3175 buchene , 200 gemischte Wellen und
3 Lose Schlagraum.

Am Freitag den 11. Februar 1S1V , vormittags 1v Uhr,im Rathause zu Langensteinbach aus Distrikt Steinig und
Rappenbusch , Abt . 6 : 323 Ster buchene, 40 Ster eichene , 20 Ster
gemischte , 166 Ster forlene Scheiter und Rollen , 62 Ster buchene ,86 Ster gemischte Prügel , 49 Ster Stockholz , 1225 buchene , 2800
gemischte Wellen und einige Lose Schlagraum.

Das Holz im Distrikt Buchwald zeigt Forstwart Nonnenmacher
in Wilferdingen , jenes im Distrikt Rappenbusch Forstwart Welte in
Langensteinbach vor ._

Bekanntmachung .
Die Erneuerungswahl - er Kirchengemeinde-

versammlung betreffend.
Die Liste der Stimmberechtigten der ev . Kirchengemeinde liegt

am 7 . , 8 . und 9 Februar in der Wohnung des Rechners Herrn
Gustav Schmidt , Mittelstraße 2, zur Einsicht auf .

Durlach den 4 . Februar 1910 .
Der Kirchengemeinderat:

_ Meyer ._

KIspsieäkl - unll slLNlkekuklsbl 'ilt
^ I - . Urkkor , Drui ' Ia .olr ,

pfinrsli -
. 34/36 , leispkon kill. 216 .

8p62ia1ität - LlöZsulöLsrLLuLseliuLs.

Wohnhaus .
Ein dreistöckiges Wohn¬

haus . gut rentierend, wegen
Wegzugs sehr billig zu

verkaufen. Offerten unter Nr . 40
an die Expedition dieses Blattes .

Sofort oder später zu vermieten
2 schöne Wohnungen von 2 und
3 Zimmern , Küche , Keller und
sonstigem Zubehör im

Baren , Berghanfen .

Die beleidigenden Aussagen gegen
Wilhelm Grimm Ehefrau ,
Theresia geb . Eldracher in
Stupferich , nehme ich hiermit als
unwahr reuevoll zurück .

Stupferich , 4 . Febr. 1910 .
_ Julius Weber .

2 Wohnungen
von 3 und 4 Zimmer« so¬
fort z« vermieten. Näheres

Turmbergstratze 18.

Durtach.
SteigttMs - zmöcküahme.
Die auf Montag den 7 . Februar ,

vormittags 10 Uhr , in das Rat¬
haus zu Durlach anberaumte
Zwangsversteigerung findet nicht
statt .

Durlach, 5 . Febr . 1910.
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher .
Arbeits- «nd Wohnungsnach¬

weis Durlach.
öureau : Rathaus lll . St . , Zimmer Nr . 8.

Unentgeltliche Vermittlung .
L. Arbeitsnachweis :« «geboten r Taglöbner , Blechner,Schleifer , Maschinenschlosser , Erdarbeiter,

Fuhrknecht , landw . Arbeiter , Gußputzer,Schreiner. Hausburschen.
Gesucht r Dienstboten , landw . Knecht,Fabrikarbeiterinnen. Modellschreiner. Schuh¬

macher, Heizer, zuverlässiger Schneider.
Lehrlinge . Gesucht : Kaufmann-,

Schlosser - , Gärtner - , Schmied - , Me¬
chaniker- , Gießer - , Bäcker - und Blechner-
Lehrlinge.

Angeboten : Kaufmann , Schreiner- ,
Schlosser - , Eiscndreher- und Kernmacher »
und Mechaniker - Lehrlinge.

b . Wohnungsnachweis :« «geboten r 3 Zwei , 3 Drei-, 2 Vier-,2 Fünf - , 1 Sechszimmerwohnung . 10 möbl.
Zimmer.

Gesucht ; 3 Zwei - , 3 Dreizimmer-
wohnungcn, 2 möbl. Zimmer ._
Ksstsi -' s 5500
not. bogl . AöUMisss vorbürMii äis

siedoro 5Virlcun" boi

tteiserkeit , Kstarrd , Keuodliusten ,Paket 25 Pf . . Voss 50 Pf . kaisei-'s
Srust -cxti-skt , PIssvko 90 Pf . (6s8t .
keiosekweek . Llnlr-Lxtmkt.) Au babeo
bei August petei- , Läler - vroAerie,tunät 's Kindorn - Apottieko .

Moltkestraße 13 ist eine schöne
Mansardenwohnungmit 3 Zimmern
preiswert zu vermieten. Auskunftwird erteilt daselbst im 3 . Stock r

Eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Zugehör ist an eine
kleine Familie aus 1 . April zuvermieten KMsfeldstraße 17.



Gebäudeabbruch .
Das alte einstöckige Bahnwarts

Haus einschließlich allem Zubehör
auf Wartstation Nr 4 an der Ein¬
mündung der Bahnhofstraße in die
Zusahrtstraße in Grötzingen soll aus
Abbruch versteigert werden .

Die Versteigerungsbediugungen
liegen während den üblichen Ge¬
schäftsstunden auf dem diesseitigen
Hochbaubureau Auerstraße Nr . 11
3 . Stock links zur Einsicht auf und
werden auch vor der Versteigerung ,
welche auf der genannten Wart¬
station am Freitag den 11 . Feb¬
ruar ds . Js . , vormittags Uhr ,
stattsindet , bekannt gegeben .

Dmlach , 24 . . Jan . 1910 .
Gr . Bahn bauinspektion . _'

S««sm«mi» s»r Mich
Md UllWWd

e. H . m . v. K .
Auf kommende Bedarfszeit em¬

pfehlen wir unfein verehrt . Mit¬
gliedern :

Div . Weizenmehle
( in vorzüglicher Ware )

Corrdcnfierte Milch
Margarine sdiv. Marken)
Pflanzenfett
Schmalz
Hausmacher-Nudeln
Maeearom
Marmeladen
Zwetschgen
Birnschnihe
Mischobst
Dampfäpfel
garantiert reinen Honig

( in Gläsern )
Feigen
Citronen
Aepfel

Vvi » VonsUsnU .

MlMlldM
per Pfund 1 .20

js. Wgmr Koch- u . Wiitin
per Pfund 1 .30

Täglich frische Tafelbutter
(Marke Butterblume )

Garantiert frische Landeier
empfiehlt

Hauptstraße 35 .

Im In- a . MM
llnisi' Nitvil 'IkUng

äurek äio katentbüros ;
I » . « « vU

Villiiigsn , lei . ISS
» N » Nvr
pkoi ' rlieiin ,
( Kisnlestr. 3)

lei . 1455.

werden überzogen und repariert
Fridolin Seliger , Drechsler ,

Kirchstraße 7 .
Ein zweisitziger

Stuhlschlitten
(Eisengestell ) ist zu verkaufen

Sttting erstraße 19 III .

Eine Wohnung mit Zugehör im
2 . Stock ist auf 1 . April zu ver¬
mieten Königstratze 2 .

Wekcrnntmachung .
Zur Aufcechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit

während des Karnevals wird bekannt gegeben :
1 . Die Veranstaltung von öffentlichen Maskeraden und Aufzügen

auf den Straßen ist ohne vorherige diesseitige Erlaubnis

untersagt .
2 Darstellungen und Masken , welche gegen die gute Sitte ver¬

stoßen , sind verboten .
3 . Uniformen des deutschen Heeres und Zivilbeamter , sowie

geistliche Kleidungen dürfen von Masken nicht getragen werden .
4 . Das Werfen mit Papierschlangen , Konfettis u . s . w . in Wirt¬

schaften ist verboten .
5 . Der Verkehr von Masken auf der Straße und in Wirtschaften

arp Hellen Tage ist nur in der Zeit von Fastnachtsonntag bis

Dienstag gestattet . Am Fastnachtsonntag darf während des

Gottesdienstes in der Nähe der Kirchen kein störender Lärm
verübt werden .

6 . Das Einsammeln von Geld durch Masken wird als Bettel

bestraft .
7 . Die Fußgänger werden ersucht , bei starkem Verkehr sich

gegenseitig rechts auszuweichen .
Durlach den 5 . Februar 1910 .

Bürgermeisteramt .

Wfkcrkercrröeiten .
Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt auf

Grund der Verordnung Gr . Ministeriums der Finanzen vom 3 . Ja¬
nuar 1907 die im laufenden Jahr an Landstraßen , Kreisstraßen und

Kreiswegen erforderlichen Pflasterarbeiten , im ganzen rund 6300 gm
— worunter ca . 4500 gm Pflasterungen aus neuen Steinen — im

Weg des schriftlichen Wettbewerbs .
Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäfts¬

zimmer der Inspektion erhältlichen Vordrucks mit der Aufschrift „ An¬

gebot auf Pflasterarbeit
" bis längstens Montag den 21 . Februar

d . I . , vormittags 10 Uhr , auf diesem einzureichen , woselbst ois Be¬

dingungen und Arbeitsoerzeichnisse zur Einsicht aufli -gm .
Zuschlagsfrist 14 Tage ._

Aordsteinkiefernng .
Gr . Wasser - und Straßenbauinspeküon Karlsruhe verdingt auf

Grund der Verordnung Gr . Ministeriums der Finanzen vom 3 . Ja
nuar 1907 die Lieferung und das Versetzen von 618 m Bordsteinen
von 40/15 ow an die Landstraßen Nr . 13 zwischen Durlach und

Grötzingen und Nr . 20 zwischen Spinnerei Ettlingen und Station

Busenbach im Weg des schriftlichen Wettbewerbs .
Preisangebote sind mit passender Aufschrift bis längstens Sams¬

tag den 12 . Februar d . I , vormittags 11 Uhr , auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion einzureichen , woselbst die Bedingungen ein -

zusehen sind ._

Lieferung von Pflastersteinen .
Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt auf

Grund der Verordnung Gr . Ministeriums der Finanzen vom 3 . Ja¬
nuar 1L07 die zu den Fahrbahnpflasterungen an Kceisstraßen und

Kreiswegen im laufenden Jahr erforderlichen Pflastersteine — im

ganzen 610 gm — im Weg des schriftlichen Wettbewerbs .
Preisangebote sind mit passender Aufschrift versehen bis längstens

Montag den 21 . Februar d . I . , vormittags 9 Uhr , auf dem Ge¬

schäftszimmer der Inspektion einzureichen , woselbst inzwischen die Be¬

dingungen zur Einsicht aufliegen

Fortsetzung der

Iaßrnis - Versteigerung
Palinaienstratze Rr . 6 hier

» l» 7. MNM. «SM. S IU
Zum Ausgebot kommen : Goldene Damen¬

uhr mit Kette , Möbel , aufgerichtete Betten ,
Bettwerk , eine Bibliothek , Kücheneinrichtung
u . f . w .

L rlvÄi iert » ILrrrtt , Waisenrat .

Patent - Kgform - Ködi88 «die KimeiMe
(O. ll.p . ffr. 200603 ) . Uvst «

I* Ionndivn « n (8perialität : Solü nnä ^ orrslls -n ).
mittelst lokaler LetLubimg .

sebonenäs Uekauälung . IckLssige kreise , leilralilungen gestattet .

Dentist , Durlaeb , Uauxtstr . 25 .

Zum Füllen der
tii

Gemischte

Marmelade
M . 25

der S Pfd . - Eimer 1,25

Pflaumen
Marmelade

Pfd . 30 ^

der S -Pfd . Eimer l , 40

Miravelten
Marmelade

Pfd . 40 ^

Mmveer
Marmelade

Pfd . 50 ^

jMeiseköeerenI
offen Pfd . 40 ^

die 2 - Pfd - Dose 80 ^

U die ' /. Pfd . - Doss 45 §

Wdie IV Pfd . - Tose 3 . 5 ( ^

stiannkulch L Lo
Filiale lNurtaeli I :

Hauptstraße 84 am Rathaus .
Äb Anfang März :

ll>» rl » eli II :
Ecke der Karlsruher Allee,

gegenüber der Haltestelle der
elektrische« Bahn .

Ne« eröffnet r

iEcke Bismarck- und Hitdastraße.

N UM»
per Pfd . 135

prima Hivr
— in verschiedenen Preislagen —

seinstes SLis .t:Si
la . Qualität

Emmentaler Käse

— in feinster Qualität —

di«. FF e /e /e/^eHe
Speisekartoffel

— vorzügliche Salatkartoffel
per Ztr . 3,50

empfiehlt

Aarl JaTer ,
TeÄ « 182 - Mittelstratze 1«.

, eine großträchtige , ist
- zu verkaufen

Pfinzstratze 13 .
Wege

2 KWigt Mt «
sind zu verkaufen

Uelterstratze 26 .



6s8tkLU8 rum XSl'l8l' U >1öI' ltoi.
Sönnlag den 8. Hornung , vorm . ! 8'" :

Krrrrez «Snircke; 7
'

.

'
. .

- Xmrnt,
'

ausgesührt von der gesamten Gartenstadt - Kapelle Durlachs ,
Direktion : llsns 8cl >' lle> nei

Ein Tritt frei ! Ende am Schlich.
Samstag , am 36 . Tage des ! Hierzu ladet ergebenst ein

Jahres 1910 , abends nach der,
'

fpSN ? Metzger Ulld Mt .
8 . Stunde , im „ Löwenbräukeller " - Dxj ungünstiger Witterung findet das Konzert im Freien statt .

Vmiarssmasdevt ^ - XU -
unter ausgiebigster Mitwirkung der ^^ Reftauratlou zllin Ttranß.

Nie wiederkehrende Gelegenheit j clsri S _ i

Großes Arühschoppen Konzert
mit italienischer Nacht . — Anfang 10 Uhr 59 ,

IL . 8el »m »»ael > sr .
daher Erscheinen sämtlicher Vereins -

Verein rtsr Männer
vom Kessng.

WW z. Mk.

OOiitüükr üekltW
von Pred . Sonntag de»
k. Aeör ., nachm . 5 Uhr , im Gast¬
haus „ zur Sonne "

. Thema : ., !>!«
7 letzten Wlagen '* (Offb . 16) .

Emtritt frei .
Jedermann willkommen _

Wogel 'futter ,
einrein, sowie in bcwäkrten , gut gereinigten
Mischungen , für Hanarten , ^ racht-
finken , deutsche Makdvögek , Weichfreger ,

Papageien etc.
iS . 80MM8k -PÜd83M6N .

Niederlage des Votzschen Vogel »
fnlters .

-i

Am Montag den 7 . Hornung , i
abends , wenn 's nacht isch , findet ^
in der baufälligen , roten Löwen - !
grübe , welche in diesem Jahr noch
nicht vergrößert wird , großes ^
Gaudium statt . Internationaler
Ringkampf zwischen der Vereins - ^
klepper und der Silberpappel irm
neurenovierten Krappenstall . Großes
Griebenwurst - Schnappen , aber do
mußt 's klappe . Auftreten einest
zahnlosen Resrainsängers zwiebele - s
wib bum - bum .

' !
Von 8— 9 Uhr italienische Nacht

unter Mitwirkung des hinterlistigen
Tonguartetts . >

Sämtliche Radaubrüder werden
ersucht , zahlreich zu erscheinen .
Der Julius bringt sein Knecht mit .
Rach Schluß der Sitzung kommt
der Blitzkuchen zur Verlosung .

Der Verstand .
M . Damen haben nur mit

Herrenkostüm Zutritt , welche beim
Meerrettichhänvler in der Lamm -
strake erhältlich sind ._
Verein siir Zitterer Zürich .

Am Nosenmontag
abend den 7. findet
NN Musensaale zum
„ Weißen Pflug "

Trotzes hMürislMgrvevlilistislhes
Schrammel -, Pratschen - «. Klimperkisteo -

Konjert
der weithin bekannten „ Böhmischm -
zirkelkapelle " in Nationalkostüm statt
unter der Mitwirkung verschiedener
Bütten - und Bauchredner aus
.Kunzmannsdorf .

Anfang genau zwischen 7^ u . 8 '

Nach dem Konzert : Großes F sch¬
ütter - Essen .

Zur Teilnahme an diesem Hoch¬
genuß sollen sich die männlichen
wie weiblichen Mitglieder kostümiert
und humoristisch veranlagt recht
zahlreich einfinden .

Der Osrzittcrer .

fsslnsvkt - Svnnlsg findet

gI
-08888 IsiNVSkgNÜgöN

statt , wozu ergebenst einladet

Fr . Krieger .
«xxxxxxxxxrcxxxrooocxxxro «

Geschäfts Gmpfehrung.
Unterzeickneter empfiehlt sich im Anfertigen van

M - und
' ' " ' '

, kisenkoastrcktioneu. LadenMen
jeder Act . sowie für sämtliche ornamentalen und knnst - ^

O gewerblichen Arbeiten in verschiedenem Metall , g - schmitdet O
und getrieben .

rr fk- ieöi- ick XlingmIon . Schlosserineister , X
X k Schwanenstraße 6 .

O(XXXXXXX )OOcxrOQOOOOOOOOO
Prima junges Hammelfleisch

wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei
ILrii -l ttriN . Metzflerei und Würgten !

5 -Zimmer - Wohnnng
in schöner Lage mit allem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten Näheres

Iv , parterre ^

Guterhaltener 2sitziger Kinder¬
schlitten ist billig zu verkaufen

Srboldstratze 8 , 2 St

HoLLrw .L2 .LsL -
UsiLswtoLs

Zeliwarr uncl fa » big
in scböner lluswakl ru billitzsten Preisen .

l.Mi >8 i- ligör rim Uurlitfilrit/ .

Masken Kostüme
aller Art von 1 ^ an zu verleihen

Lammllraße 3t , 2 St

Ein noch neuer Konsirmanden -
Anzug , schwarz , für kleinere Figur ,
zu verkaufen . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

KlliusMne Me
zu verkaufen

Hauptstraße 43 , 3 . St .
Besserer Herr sucht gut möb¬

lierte Wohnung von 2 — 3 schönen
Zimmern in feinem Hause nahe
am Bahnhose , event . mit ganzer
Pension . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 45 an die Exp . d . Bl .

Eine Balkon - Wohnung mit
4 Zimmern ist per 1 . April zu
vermieten . Näheres bei Heinrich
Leiter , Zähringer Hvf .
WS»

Jas neue BachsleMitlel
Struwwelin
gibt dem Barte jede Form ohne zu
kleben , ohne Brenneisen und ohne Bart¬
binde , hcrgestellt von L . D . wunderlich ,
Hoflieferant , Nürnberg » zu Mk . 1 —

per Flasche bei
Sdler « Drogerie Sngnst Peter .

Vrmi111 >1* gut möbliert
A zu vermieten

Zu erfragen in der Exped . d . Bl

Turmbergstratze ist die
Hochparterre gelegene , der Neuzeit
entsprechend ausgestattete , sehr
schöne, Hille Wohnung von 5 großen
Zimmern , geräumiger Küche , Bade¬
zimmer . Speistkammer , 2 Man¬
sarden , Gartenanteil , sowie sonstigem
Zubehör auf 1 . April 1910 zu
vermieten . Anzuseh von 11 — 5 Uhr .
Nähere Auskunft in Karlsruhe ,
Boeckhstraße 36 >1._

2 schöne 3 - Z ' lnmerwvhnungen
nebst Zugehör (die eine Friedlich¬
st ! aß ^ Nr . 6 , die andere Klllis -
feldstraße Nr . 11 ) sind auf 1 . April
zu vermieten . Näheres bei

Andreas Letter , Aue .
Moltkestratz « 28 sind 2 schöne

Dreizimmerwohnungen ohne vi8 - ä-
vis mit Balkon und reichlichem Zu¬
behör aus 1 . April zu vermieren .
Zu erfragen dawlbst im 4 . St . l .

Eine freundl . 2 Zimmerwvhnung
(Hinterhaus ) an ruhige anständige
Leute per 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen

Lammstratze 23 .
Eine hübsche Vierzimmerwohnung

ist mit üblicher Zubehör , sowie
Glasabschluß und Gas aus sofort
oder später zu vermieten . Näheres

Zehntstraße 6 . Laden .
Aue

Eine Wohnung von 2 großen
Zimmern , großer Küche und allen
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Neubau , Wasser , Gas , Glasabschluß .
Näheres bei
Martin Berggötz . Berqstr 25 o.

Ein Arbeiter oder ein Mäd¬
chen kann Kost und Wohuuug
erhalten . Näheres

_ Wilhel mstraße 8 .
Ein modernes , nur einmal ge¬

tragenes weißes Kleid , für
mittlere Figur passend , ist billig
zu verkaufen . Zu erfragen

_ Scboldstr . 8 HI .
3 Maske » - Kostüme ( Ber¬

nerin und 2 Domino ) sind zu ver¬
leihen oder zu verkaufen

Lauptkr . 84 im Laden .

Uuab- iiWgk -auffran
für vor - und nachmittags gesucht .
Zu erfragen in der Exp . ds . Bl .

Trächtige Ziege
ist wegen Platzmangels preiswert
zu verkaufen .

A . Hoferer , Pfinzstraße 9 « .
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fjfmMWlkst
Tausende von Meniwen bedürfen

;u ihn r Tätigkeit im Berufe gesunder,
klüftiger Stimmorgane . Während
der rauh - n Jahreszeit sind diese be-
drobt . Schützen Sie sich durch täg¬
lichen Gebrauch von

Wabert - Tabletten
vor Husten, Heiserkeit , Katarrh . Eine
Piobe derselben beweist mehr als
viele Worte . Vorrätig in allen Apo
lheken ä Mk. l . — .

Devot s in Drrrlachr Linhsrn »
und TS « »« »» - Apotheke ._

Schöne
Damen - MaskMößjinit

und Clown billig zu verleihen
und zu verkaufen .

Frau Ueicherl , Adlerstr . 13 .

( B edermeier für Herren ) ist preis¬
wert zu verkaufen

H auptstra ße 62 im Laden .

Schöne Maskenkostüme
billig zu verkaufen

Hauptstrake 15

AltkaLholische Gemeinde.
Sonntag . 6 . Jebr . 1910 . vorrnittags 11 Dhr , findet in

der evangelischen Stadtkirche dahier
altkalhoUschrr Gottesdienst

statt , wozu einladet Der Vorstand .

Damen - Masken -
kostume , sowie Clown
und Dominos billig

zu verleihen
_ Lannnstr . 2 II r

Vermißt
wird nie ter Erfolg beim Gebrauch von

Steckenpferd - Teerschtvesel- Seife
v Bergmann L Ls . , Radebenl

mit Schutzmarke : Steckenpferd
Es ist die beite Seife gegen alle Arien
Hautunreinigkeitcn „ Harrtarrs -
sKlSge , wie Mitesser , AHnve » , I -kech.
ten , Wlütcken, Köte des Hesschls rc.
s St . 50 Pfg in b eiden Apotheker .

Punus n . tz « rllii»>iuiiis
gegen bequeme Teilzahlung zu be¬
ziehen durch

6 . Surgsiadler , Mrftratze 1t .

Arbeitshosen
blaue Anzüge

farbige

Herrenhemden
geftr. Westen

für Herren , Burschen u . Knaben
sowie

Fausthandschuhe
bringt in empfehlende Erinnerung

iVviivu Psinzftr . I?.

Men ZK tzeine W
! zum L -elbstmachcn und
wollen doch eine gute !
Nudel vorsetzen , dann

! verwenden Sie nur j
noch die beliebten

Eier-hausWcher-
Nuöeln

8l6 r! jtz l /̂! uit6k^^
mseki .

denn diese geben Ihnen
vollen Ersatz für selbst¬
gemachte Nudeln .

Nur zu haben per
_ ,

' Psd . SS bei _

fLugeru . Filialen . 1
Redegrwandtkr Herr kann 8 bis

10 Mk . täglich verdienen . Off . an

„Deutsche Fleischer -Zeitung " ,
Berlin IV . 8 .

siir (Mm »«»«
eniptebltz

I 'vrbüg « 4^» 2Ügo ^
^ UULUUgStoLkv ^

rillia IrrrklK «

LIvickvrsboMs
1) i1IiA8t6n krvisvn i» Froster 4u8vrrltl .

binsusr L Veittl siselil ,
VrsbLtiL ^ srL ._ ,

A . - G . DlchAilichn Düktach Tvmdkkg.
Tie Akcivräre der Gesellschaft werden zu der am Donnerstag

den 24 . Februar d . I . , nachm 5 Uhr . in Schübels Lokal ,
Hauptstraße 73 hier , startf 22 . ord . Generalversammlung unter
Hinweis auf tz 20 , 23 der S at ' tten hierdurch höflichst eingeladen .

Tagesordnung : 1 . Jahresbericht und Vorlage der Bilanz ;
2 . Bericht der Revisionskommission , Genehmigung der Bilanz und
Entlastung des Aufsichtsrates und Vorstandes ; 3 . Wahl der nächsten
Revisionskommission .

Dur lach den 5 Februar 19l0 .
Der Auffichtsrat : I . F . Leußler , Vorsitzender .

WMlwlll
am 16 . März 1916

verbunden mit

k
' lsi 'öe - llottmö

Diskurig sm lS . lAsnr l8lO .
Zwei Hauptgewinne , je 1 Paar Pferile ca. 4V0V M .

34 Pferde u . Aoßken im Hesamtwerte von ca .

ssk
-

21600 Mka -rk .
-

Mg
Wagen , Chaisen u , gcwerbl Gegenstände aller Art ca. 4800 Mk .

451 K . winm '
— Kcirr Gewirr »» unter 10 Mark . —

Lose zu 2 Mark und kl Lose zu 20 Mark sind zu
beziehen durch den Kassier ^ » «>« 1 4V« KI » ger dahier .

Souaueschingen , 10 Januar 19l0

Der Gemeinderat .
Ferner sind Lose ä 2 Mark zu haben bei :

La -rl Ls -Zkssr . Säckler , Vnr1g .ok , Hauplstraße .
La -rl 6 -01:2 . Bankgeschäft . Ls -rlsruks . Hebelstraße 11 . 15 .
6svr . 6ödrLn § 6r , Lotteriebank , La -rlsruks Kaiserstc . 60

und den bekannten Verkaufsstellen .

MKS,-
ölttiüllln MKIs5

rlis bsstsn !

§chsokenms>kd

ick
M8

KIsusctiilö V
siotschilä /
6rau8ctiilll 1 beste
Villletsetlilc!
llsniinslsckill! 1

ümnsLtiilcl
Vleisssckill!

Ikkäftigel!
/ ll0I!5UMs

ggMögillig ^ giedlZ

für LfkiekmasLkinen
vortsildisckd . .

MMität : önüsnlweiLL .
MmÄrieksri 8c iläksly .

) womcntkM3ltIicii,wsn0ö msn ricNs
! wsgso /Kli-.-Zingsde 3N ctie kabiiiel

!50M»kUMi!M >i»c°s

UM » »
mit schöner Handschrift , gut in
Stenographie und Maschinen¬
schreiben , sucht Stelle . Offerten
unter Nr . 42 an die Expedition
d ieses Blattes erbeten ._

Ein ordentlicher Junge , welcher
Lust hat , das Blechnerei - und
Installation « geschäfl gründlich
zu erlernen , kann bei sofortiger
Bezahlung bis Ostern in die Lehre :
treten bei

keler 81seger , Mchnernleister
und MMionsMiisl .

Kapital - Gesuch
Pünktl . Zinszahlew

sucht auf ein flott ren¬
tierendes Anwesen in¬
mitten der Stadt

^ 15 — 16 000
der Schätzung — auf

1 . Hypoiheke aufzunehmen . Gefl .
Offerten unter Nr . 43 an die Ex-
pedition d . Bl . erbeten ._

MWW - Ersuch.
Eine Wohnung von 2 großem

oder 3 kleineren Zimmern nebst
Zubehör wird von einem Braut¬
paar auf 1 . April zu mieten ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 35 an
die Expedition d . Bl . erbeten

WWsWs
in der Hauptstraße mit
Laden , großem Hof, ,
für jedes Geschäft ge¬
eignet , sehr billig zu

Offerten unter Nr . 41

looool

60

LLLLL
LLLLL

verkaufen .
an die Expedition dieses Blattes .

MiletMeiue,
2 trächtige ,

hat zu verkaufen
Max Hochschild z . Amalienbad
_ Durlach ._

Die Wirtschaft ?« m Tann -
hanser in Dnrlach ist a«f
1 . Mai in Zapf r« vergebe « .
Tüchtige . lra «tio «sfShige Be¬
werber wolle « stch a« die
Kra « erei Schrempp , Karls -
e« he wende « .



ichte spanische

Atui -

Hrangen
aus den ersten direkten

Waggons

mittel Stück 4 ^

Dutzend 48 ^

große Stück 0 H

Dutzend 70 ^

g ötzere Stück ß ^

3 Stück 20 ^

Dutzend 80 ^

We ' ' ' ' « « .
Fastirachtsonnlag , 6 . Februar , nachmittags 3 Uhr :

Uw ;«
durch die Straßen hiesiger Stadt .

Alles Were durch die Programme , welche ä 1l> Psg . zur Ausgabe gelangeu .

Haftl-
Aepfck
3 Pfd . 40 ^

und

3 Pfd . 50 ^

plsnnlrueii L Lo
Hauptstraße 6-l a« Rathaus.

Sb Snsang MSrzr
V » rl « «k LR :

Ecke der Karlsruher Allee,
gkgeuuber der Haltestelle der

elektrische» Bahn.
Ne » eröffnet r

vrütLtiiK « »» ,
Êckr Bismarck - und hildastcatze .

Lrebrerz
»crleihr ein zarte » , reiner « eficht » ro
tiger , jngendfrisckes Aussehen , weihe
iammelweiche Haut und blendend schönerleint . Alles die« « zeugt die allein echt«
Äckenpserh-Liliesmilkh -Tkisk

^ v- Bergmann ck Co. . Radebeul,ret . vorbei A . Peter » Adler -DrogerieEo nrad Lökler . Narl Aärmann

lEtwas Neues!
für die Wäsche

' st

lgarantiert clorfrei , absolut !
! unschädlich . Sie sparen f
s Arbeit , Zeit und Geld !

Paket 18 Psg .
t Alleinverkauf für Durlach !
l und Umgebung :

!«zer «. M ra.
-chöner Laven

^ guter Lage der Hauptstraße aus
3uli zu vermieten . Näheres

Lammftraße 9 , 2 St

Nach Auflösung des Zuges findet von 7 Uhr abends ab

an» « DHrMl
mjt pt ' SisvsnIviiung

in der, . Festhalle " hier statt , wozu wir unsere verehrl . Mitglieder
sowie Freunde und Gönner hiermit freundlichst einladen .

! Die Mitgliedskarte berechtigt zum freien Eintritt und können
i , Maskenkarten für Damen bei Säckelmeister Karl Resch , Rappen -
u straße 2 , und abends an der Kasse durch die Mitglieder in Empfang

genommen werden . Für Nichtmitglieder Eintritt 1 Mark .
Dsr

Mache der geehrten Einwohnerschaft die Anzeige, daß A
ich von heute an alle Sorten «I»

- VnrstH « s,rvi » D
der Lsdn . tßvnsvl führe und halte mich bestens
empfohlen.

llL « Z <»SL ^ LLrirSi» »' . k'
lluptsic . 35 .

Wirte rrnd Wieder Verkäufer billiger .

UtMsi !
Garantiert reines

SvIm » s . lL
amerikanisches

Pfd . 73 ^
deutsches

Pfd - H
Ferner

«xritzes

Psd . ^

Ull .r § Z.riLs
aelbe

Pfd .

MlMlM - MM Ackl
LliiLriLtrriiA

Wir veranstalten am kommenden Fastnacht - Sonntag den
6 . Februar d . I , vormittags von I l bis 1 Uhr , in den Lokalitäten
des Hotel - Restaurants , zum badischen Hof " ein

_ ruN8lLg .IL80li - llrtru <rrL8l :t8olls8
k'rüliSOkoppERi LL« « 2srb ,

wozu Freunde und Gönner ergebenst einladet
Dsi ?

"Voa ?8bLra ^ . cl.

M «l - Wssrs«t

Feinst «

Süßrahm
Margarine

Pi -, 7D

1 NIsLL 1
gutes Rüchen - Mehl

s Ps » . oo

o ÄLsLI o
feinstes Ruchen - Mehl

Pfd .

TrSirclier sink Alirlscli.
Sonntag , 6 . Februar , von vorm . 11 — 1 Uhr :

It » Uvi »isvI »G Hs -vlrt
MGr" bei feenhafter Beleuchtung .

Während derselben
des lühmlichst bekannten hiesigen llii « kk » nt « n - Onvksskvi ' S .

Auf speziellen Wunsch meiner geehrten Stammgäste nochmals
Ausschank des beliebten Münchner Hschorr Starkdieres

Lllsgevädlte krüLstüLLsksris Mit Küllelme? SysriisIltLtsll .
Bo » nachmittags 4 Uhr ab :

V» ri »vvL»,Ks< ivi »vvrt :,
ausgeführt von der KlusilrlrspvII « vu »- la «rk .

kstodüLltige LdelläLsrte.
Es ladet hierzu ergebenst ein

_ _ H .äs .lÄoZ ' l ; Nsrr ' , ölßhtt.

Kochvurg Kohenwetlersüach .
Sonntag den 6 . Februar fsvsv :

Lrosövr öllsntlieder Maskenball.
Anfang 3 Uhr . — Eintritt frei .

Es ladet freund ichst ein
Isssl ^kosbSULN .

Mlmmlil
in lVischtuchsä «Zchen ,
s - Pid .- H FAUL _

Säckchen » - vLF ^
Pfd . - Ztz 1 ^Säckchen V ^

^iannkueli L La.
Biliulv Isuriuek I :
Hauptstraße 6^ uw Rathaus.

Sb Anfang März :
Durlnvl » II :

Me der Karlsruher Allee,
gegeuüber der Haltestelle der

elektrische » Bahn.
Ne « eröffnet :

Ecke Bismarck- und Hildastraße .

Wr Brauüeute .
Lin « n «» e Nutzbau, « Schlaf »

zilnnrcreinrichtnng , bestehend aus :
2 Bettladen . 2 Hatent « oder ge »
polsterten Rösten , 2 dreiteilige »
Nnnstwollniatratzen , 2 Polster « ,
s Nachttischchen m . Alarmorplatt «,
f Waschkommode , s Marmor »
platte , s Toitettenspiegel , s zmei »
tür . Spiegelschrank mit Nristak »
glas , f Handtnchftänder , 2 StSH »
len z« dem billigen Preis » o «
325 Mark .

Karlsruhe . Waldstratze 22 , Lade «.

s!( ljt8v !itzp
in allen Preislagen

erkältlich bei
Ll . I »ürrrn » ,,u , Hauptstraße .
Zwei anständige Arbeiter können

Kost und Wohnung erhalten
Jagerßraße 6, 2 . Stock.



ui

KülisMimeili siir Dmlach
imS UmgkgenS

e. H . m . v. K .
empfiehlt bei Bedarf seinen verehr ! .
Mitgliedern :

Erbse »
Linsen lgeWlt)
Bohnen
junge Schnittbohnen

„ Brechbohnen
„ Erbsen lin Dose «)

Reis
Gerste
Sago
Grünkern
Haferstocken
Hafermehl
Hafergrütze
Caeao
Tee
Chocolade .

LtLtlt fsäsr dssoiläsröL ^ .22§i§s.

Ne » eingeführt :

lrMM- u. tz !n !!ie»8Äinen.
_

Der - Worft .rnö

W
' ^

empfehle von
(HerlsT » . ^ ^ sr1ss1 :

ff Schweineschmalz
p . it 1 . S , bei 3 Ä 85 ^

Ususel Lxelsekstt
p . u 70 bei 3 65

bei ! 0 Ä 62

Ferner svNön «

2mi ; c!lge» , MdM
«. MMptr !

schönes Tafelobst
u . Kochbirncn.

Ara » Vvisvr ,
Inh Gottfried Sanek .

19 Hauptstraße 19.

UW « !
MökkUgm , SMeoeiiilsge«

und Rudeln
empfiehlt

Karl Zoster .
Mittelstraße 10 — Tel . 182 .

Samstag und Sonntag :
Gebackene

'̂ inj
wozu eraebenst einladet

K . Dill z . LsweMu .

8prmi8e!w Äsins
von Namon Pous sind zu haben

_ Moltkestratze 15.

VirtsvULbtt
sofort zu vermieten . Näheres
Naii erlrof Durlach . Hauptstr . ö9 .

Trockene

Kjrbckbsumliisisn
bat zu verkaufen

Äaiferhof Grotzmgen .

Tiefgebeugt machen wir die schmerz¬
liche Mitteilung , daß unser lieber , guter
und treubesorgter Gatte , Vater , Großvater ,
Bruder und Schwager

Hrivatier
htute morgen halb 11 Uhr nach langem Leiden unerwartet

rasch im Alter von 72 Jahren sanft verschieden ist .

Um stille Teilnahme bitten :

vitz tjeltl-LlmMv HintkiMbMn:
Frau l -uise I -jeMenailer , geb . Halber ,
krikäried I-iodtenauer .
LmMe 8al2 , geb . Lichlenaukr.

Durlach den 5 Februar 19 ! 0 .
Die Beerdigung findet Montag nachmittag 3 Uhr statt .

ee - undNsIisslLbiI . 8up « i» pkospksEs , als K

Wiefendünger .
Wiefcnhobet siiM Ans1rM >>» > . Wiefen -

« ooskcttcncggen etc
empsieblt billigst

L . IivHLSsIvr , Lainmstr . 23 .
Prospekte gratis u . franko . "7MG

8 » ,» ntn ^ «lei » <» ^
» « ' /z4 findet im Ml
aal zum . .Noten Löwen " unsere

AM - SIUM

DantjagunV
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei
dem Hinscheiden unseres
lieben Gatten , Vaters ,
Sohnes , Bruders und
Schwagers

Adolf Becker ,
für die Kranzspenden und die
Leichenbegleitung sprechen wir
der Direktion , den Beamten
und der Arbeiterschaft der
Karlsruher Kalk - und Cemeut -
werke , der freiw . Feuerwehr
und dem Musikoerein unseren
tiefgefühlten Dank aus .

Berghousen 4 . Febr . 1910 .
Aamilie Wecker

statt , verbunden mit großartigem
Nonrsntl und Auftreten verschiedener Schode U . a . :

Ringkamps des gemästeten Hummel mit dem rolen Löw . n .
Erstmalige Ausführung des Durlacher Schwarzbuckel -

Nationaltanzes von Etit Nokdar .

Die närrisch veranlagten Mitglieder nebst Angehörigen
werden zahlreich erscheinen .

Narrenkappe » obligatorisch und am Saaleingang
erhältlich . Dsr ? LIsT ' - LLA .tz .

Kinder im schulpflichtigen Alter haben keinen Zutritt .

- rdelterduml ME
L - ij .HiZeLLGXLfrN .OZr .

Montag . 7 . Hornung , abrrids 7 tthr 61 Min , sind t

beim närrische 8k . kuksl unsere

^ . Närrische Sitzung
statt

'
Die berühmte zukünftige Gartenstadt - Kapelle mit dem

Leider Kans schrei nei wird mit einem kräftigen Zürmbumb die

Nahrretei eröffnen . Auch wird der närrische Präsident Wartßokius
mit dem verrückten Rad aufzichen und der Humor der Büttenredner

wird mit kräftigen Narrsalven gewürzt .
Wir bitten um närrische Teilnahme .

Kintrilt frei . Kopfbedeckung obligatorisch .
LN « ^ r- LHLsrZLGSUZ «» ! 88L « »

iM . Sonntag abend 7
'̂

Uhr : Gemütliches Borbeisammerrfein
bei F .B . _

— Kastnachlsonntag:

Großes Tanzvergnügen
— Anfang 3 Uhr — , wozu sreundlichst einladet

^ LNLNXG37H z. Btnme .

MWWtÄIt
Donnerstag den 10 . Februar 1910 .

abends 8 Uhr :
Hrdentkiche

Generalversammlung
in der „ Karlrburg "

( unteres Eck¬
zimmer )

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorstandes .
2 . Neuwahl der Vorstandsmit¬

glieder .
3 Vortrag des Herrn Kanzlei¬

rats Käflein - Karlsruhe , Vor¬
sitzenden des Verbandes bad .
Tierschutzvereine , über : All»
gemeinen Tierschutz .

Hierzu ladet die Mitglieder und
Freunde des Tierschutzes ergebenst
ein_ Der Vorstand

1 s,k « ILpkvI ,
per Psd . 18 u . 20 H ,

Tafelbirneu (Esparens - Berga-
mvtte ) , eigenes Gewächs , Pr . Psd .
22 K , empfiehlt

Mitte lstraße 10 — Telephon 182 .
Ein Bernerwägel -

^chen , für Milchfuhr -
.werk bestens geeignet, ,

ist billig zu verkaufen
Kaiferhof Grötzinge » .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , 6. Februar 1910.

In Durlach :
Bonn 9 ; ttbr : Herr Dekan Meyer .
Nachm. 1 Uhr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm. 2' / . Uhr : Herr Siadtvikar S ch in i t t--

Üenner .
In Wolfartsweier 9 !l Uhr :

s Her r Stadwikar Schmitthenner .

! Evangel . Bereinshaus
Sonntag 11 Uhr : Sonntagsckntc .

„ 8 „ Bibl . Vottrag .
Montag 8 „ Bibelftunde für Fraucm

»nd Jungfrauen .
Dienstag 2 >; „ Mijsionsverem .

. Mittwoch v » Gcbctsversammtung für
j Framn n . Jungfrauen .
i Freitag 8 „ Sonutagsschuivorber .
i Freitag 8V ? „ Singstunde (gem . Chor ). .
! Sams tag 8z . Turnen . _

AriederrskapeLe.
äonntag 9z Uhr : Predigt . Pred . Gähr .

11
. 3
. 8

Montag 8z
Dienstag 2t;

Donnerst . 81 .
Freitag 8X

Wolfartsweier :
Sonntag 2' /, Uhr : Predigt .

Sonntagsschule .
Jungsrauenverein .
Predigt .
Singstunde .
Jahresfeier des Arbcns -
vereins .
Gebetsoersammiung .
Jünglingsverein .

Reu -APostolifche Gemernde.
( Pfimstratzc 74 .)

Sonntag nachmittag 3 Uhr .
Mittwoch abend 8'/ , Uhr.

TorailsWilhe Mterukg am K. Febr.
Vorübergehend Ausklaren , später mild .

und regnerisch .
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